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Die Urkunden gewähren zugleich auch Einblick in die 
politischen Verhältnisse in der Stadt von 1356 — 59.

B. Schm.
438. In überaus prächtiger Ausstattung ist in der 

Sammlung der H. Bradshaw society (Band XVI) das offi­
cielle Krönungsbuch Karls V. von Frankreich v. J. 1365 
(British Museum, Cottonian Ms. Tiberius B. VIII) von 
C. S. Dewick herausgegeben worden. Sämtliche 41 
Miniaturen des Ordo sind phototypisch, 7 davon ausserdem 
noch in Farben- und Golddruck reproduciert. Der von 
J. W. Legg edierte Band XVIII derselben Sammlung ent­
hält zwei mittelalterliche Krönungsordines: eine ‘Anglo­
French version of the English coronation order’ aus dem 
beginnenden 14. Jh. (p. 37—49) und eine ‘Consecratio régis 
Anglo-Saxonici’ aus dem 11. Jh. (p. 51—64); aus beiden 
Hss. sind Pacsimiles beigegeben. Edm. St.

439. In der Realencyklopaedie für protestantische 
Theologie, 3. Aufl. XVI, 265 — 307 giebt E. Seckel eine 
Uebersicht und kritisch scharf eindringende Zergliederung 
aller an die Pseudoisidorischen Fälschungen (ein­
schliesslich der pseudoisidorischen Fassung der spanischen 
Canones-Sammlung, der Capitula Angilramni und der 
Capitularien des Benedictus Levita) sich knüpfenden Fragen, 
wie sie in so umfassender, gründlicher und zuverlässiger 
Darstellung bisher nicht entfernt vorhanden war. Von 
Schwierigkeit und Umfang der Materie bietet die in kleinem 
und engem Druck 3 Seiten füllende Zusammenstellung 
der Litteratur einen Vorgeschmack. Streng objectiv wird 
über den heutigen Stand der Verfasserfrage berichtet. 
Mit Recht hat S. in diesem Zusammenhang S. 288 die in 
Vergessenheit gerathene Anagrammatisierung Nissls wieder 
ausgegraben, die mir viel ernsterer Beachtung werth scheint, 
als ihr bisher geschenkt wurde. M. T.

440. L. Duchesne wendet sich in der Revue hi­
storique LXXXVII, 2, 278 — 302 gegen verschiedene Be­
hauptungen von E.-Ch. Babut in dessen oben S. 511, n. 264 
angezeigtem Buch ‘Le concile de Turin’. Er weist die 
Hypothese zurück, dass zwei Turiner Concilien, eins 
um 405, ein zweites vor 417, anzunehmen wären, und stellt 
die frühere Ansicht wieder her, dass in Turin nur ein 
Concil längere Zeit vor 417 gehalten ist. Er verwirft die 
von Babut behauptete Echtheit der Briefe der Päpste 
Zosimus und Leo’s I. zu Gunsten von Vienne (Jaffé 


